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AKTUELLE PROJEKTE 

BEKA durchbricht Schallmauer: Rekordprojekt! 

Zum ersten Mal in seiner Geschichte 

beliefert BEKA ein einzelnes Projekt 

mit 6-stelliger Quadratmeterzahl.  

Für das hochklassige Wohnbau-

projekt „Jin Mao Palace“ in Beijing 

produziert BEKA über 110.000m² 

Kapillarrohrmatten.  

 

Mitten im Pekinger Geschäftsviertel 

entsteht mit „Jin Mao“ eine neue 

Wohnanlage aus mehreren Hoch-

häusern und umfangreichen Parkan-

lagen. Für die attraktiven Wohnun-

gen legten die Investoren viel Wert 

auf eine ökologische und angenehme  

 

Temperierung. Energieeinsparungen 

von bis zu 70%, geringer C0
2
-

Ausstoß, wenig Staub und Geräusche 

– all diese Anforderungen lassen sich 

bestens mit Kapillarrohrmatten 

verwirklichen.  

Nicht zuletzt durch erfolgreiche 

Großprojekte wie Parkview oder das 

Olympische Dorf von Beijing genießt 

die BEKA-Kapillarrohrtechnik „Made 

in Germany“ in China einen her-

vorragenden Ruf. So verwundert es 

nicht, dass auch die Bauherren von 

Jin Mao Palace auf die Qualität der 

BEKA Kapillarrohrtechnik setzen.  

Die endgültigen Verträge mit dem 

chinesischen Partner konnten im 

November unterzeichnet werden. Die 

erste Teillieferung mit BEKA-Matten 

tritt in Kürze sogar schon ihren Weg 

in das „Reich der Mitte“ an. 

 

IHK-VERANSTALTUNG 

Umwelttechnologien erfolgreich vermarkten 

Innovationsmotor Green Economy: so 

lautete das Motto der diesjährigen 

Veranstaltungsreihe der IHK Berlin. 

Sechs Betriebe der Umweltwirtschaft 

stellten sich und ihre Produktion vor, 

darunter im Mai auch BEKA.  

Am 24. November fand jetzt die Ab-

schlussveranstaltung der Reihe statt. 

Schwerpunkt war hierbei die Frage, 

wie Umwelttechnologien wirksam 

vermarktet werden können.  

 

 

BEKA-Geschäftsführer Albrecht Bauke 

gab zu dieser Thematik Einblicke aus 

der Sicht eines Unternehmens der 

Branche. Im Anschluss stellten 

Dienstleister weitere Möglichkeiten 

erfolgreicher Vertriebs- und Export-

arbeit für Firmen der Green Economy 

vor.  

Weitere Details lesen Sie auf der IHK-

Website unter http://www.ihk-

berlin.de/umweltwirtschaft.  

 

Modell von „Jin Mao Palace“ Beijing. Die Wohnanlange wird nach Fertigstellung über 110.000m² 

Kapillarrohrmatten temperiert.  

Geschäftsführer Bauke referiert bei der IHK 

Foto: IHK Berlin 
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Die Rohrpost können Sie mit einem 

Fax an (030) 474 114 35 bestellen 

oder online unter www.beka-

klima.de/kontaktform.html. 
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DENKMALSANIERUNG 

Bürgerhaus Vetschau 

DIE MENSCHEN DAHINTER 

Wo laufen sie? 

Laufen hält Körper und Geist fit. 

Getreu diesem Motto ging beim 

B2RUN im September wieder ein 

Team aus BEKA-Mitarbeitern an den 

Start.  

Das bunte Team aus Jung und Alt, 

quer aus allen Abteilungen hatte 

sichtlich Spaß beim Kampf mit dem 

inneren Schweinehund.  

Dies ist für BEKA bereits die 3. Teil-

nahme an dieser Laufveranstaltung, 

die 2009 ins Leben gerufen wurde. 

Damit sind die herbstlichen 6 km mit 

Einlauf ins Berliner Olympiastadion 

fast schon Firmentradition geworden.  

Tatsächlich entwickelten sich einige 

Mitarbeiter in dieser Zeit von ab-

soluten Anfängern zu passionierten 

Läufern, die sogar schon auf den 

Marathon schielen.  

 

 

BEKA-Läufer im Berliner Olympiastadion 

Die Stadt Vetschau im Spreewald 

weihte im Oktober ihr neues 

Bürgerhaus ein. Das ehemalige 

Gymnasium wurde denkmalgerecht 

saniert und mit einer Fußboden- und 

Deckenheizung mit BEKA-Kapillar-

rohrmatten ausgestattet.  

Die rund 700m² Kapillarrohrmatten 

sorgen zusammen mit Erdwärme-

pumpe und Wärmedämmung für 

Energieeinsparungen von 55%. 

Während der Energiebedarf vor der 

Sanierung bei rund 408 kWh/m² lag, 

konnte er durch die Maßnahmen auf 

185 kWh/m² gesenkt werden. Dieser  

 

Bedarf unterbietet deutlich den Wert 

von 237 kWh/m², der laut EnEV 2007 

für einen Neubau Pflicht wäre.  

Das frisch sanierte Bürgerhaus bietet 

Platz und Komfort für die Kinder der 

Kita „Sonnenkinder“, Musikschüler, 

einen Seniorenclub, Ausstellungs-

flächen und einen multifunktionalen 

Veranstaltungssaal. 

Der Umbau erfolgte im Rahmen des 

Forschungsvorhabens „Energetischer 

Stadtumbau“ des Bundesminis-

teriums für Verkehr, Bau und 

Stadtentwicklung (BMVBS) und des 

Bundesamtes für Bauwesen und 

Raumordnung (BBR). Dieses von 

Bund und Land geförderte Modell-

projekt soll anderen Kommunen als 

übertragbares Beispiel zur ener-

getischen Sanierung von Baudenk-

mälern dienen.  

Die Projektinformationen der Stadt 

können Sie unter www.beka-

klima.de/fileadmin/BeKa/nl/denkmal-

vetschau.pdf nachlesen.  

 

IN EIGENER SACHE 

BEKA Kundenumfrage 

 

 

 

 

 

 

Wollten Sie uns schon immer mal die 

Meinung sagen? Dann haben Sie 

jetzt die Gelegenheit dazu.  

Als Hersteller der Kapillarrohrmatten 

legen wir großen Wert auf die 

Qualität unserer Produkte und auf 

 

eine langfristige Zusammenarbeit mit 

zufriedenen Partnern.  

Im Januar versenden wir die Um-

fragebögen an unsere Kunden und 

hoffen auf rege Beteiligung.  

Wir sind bereits gespannt auf Ihre 

Anmerkungen, Verbesserungsvor-

schläge und freuen uns natürlich 

auch über positives Feedback.  

Über die Ergebnisse der Umfrage 

halten wir Sie in der Rohrpost auf 

dem Laufenden.  

Foto: ATB 
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